
 

 

NEWSLETTER Nr. 3- JULI 2010 
 

 

Das Projekt „Konserviertes Stadtquartier“ ist ein Modellvorhaben der 
Nationalen Stadtentwicklungspolitik und wird mit Mitteln aus diesem 
Programm sowie dem aus dem EU-Programm EFRE gefördert. 

TERMIN SOMMERFEST:  
 
UNSER SOMMERFEST FINDET AM 13.08.2010 um 17 - 21 Uhr bei uns in der Zietenstraße 
70 statt. Dazu möchten wir Sie schon einmal recht herzlich einladen. 
 
KONSERVIERTES STADTQUARTIER 
 
Die Projekte „Konserviertes StadtQuartier“ und „Wächterhäuser“ zielen auf den Erhalt histo-
rischer, Stadtbild prägender Baustrukturen und Gebäude ab. Im Fokus stehen die baulich 
noch geschlossenen gründerzeitliche Quartiere im Chemnitzer Stadtteil Sonnenberg mit dem 
Schwerpunkt entlang der Zietenstraße zwischen Jakob- und Fürstenstraße. Teilweise hohe 
Leerstandsquoten machen es erforderlich, für dieses Stadtquartier Strategien zu entwickeln, 
die nachhaltig den Erhalt der historischen Strukturen und Gebäudesubstanz sichern.  
 
Durch neue Nutzungsmodelle sollen Lösungen für die Wiederbelebung der Quartiere gefun-
den und eine Bindung zwischen potenziellem Nutzer und seinem Stadtviertel hergestellt 
werden. Insbesondere sollen unter dem Gesichtspunkt der Denkmalpflege die Geschlossen-
heit der Stadtstruktur gewahrt und bauliche Lösungen entwickelt werden, die den heutigen 
Anforderungen an Wohnraum entsprechen, ohne dabei die historische Authentizität zu ver-
lieren.  
 
Der Verein StadtHalten Chemnitz e. V. will für die Eigentümer ein Angebot zur Sicherung 
der Quartiere schaffen. Insbesondere sollen durch niedrigschwellige Angebote der Gebäude-
sicherung und durch Anleitung von „Hauskümmerern“ zunächst „Konservierungsmaßnah-
men“ im Quartier durchgeführt werden, um Zeit für gemeinsame Lösungen mit den Eigen-
tümern zu gewinnen. 
 

 
Foto: Blick in die Zietenstraße 
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Leeres Haus, Zietenstraße 

 
Straßengalerie – Kunst im öffentlichen Raum 

 
Kinder und Jugendliche bemalen Bildtafeln 

STRASSENGALERIE AM SONNENBERG 
ERÖFFNUNG: 20.08.2010 um 13 Uhr. 

Wie sieht es oft in den Straßenzügen mit viel 
Leerstand aus? Fenster sind eingeschlagen, 
Türen sind eingetreten oder notdürftig ver-
schlossen, so wie auf dem Bild links. 

Wie kann ein Straßenzug wie die Zietenstra-
ße trotz Leerstand ansehnlich gemacht wer-
den. Wie können sich die Bewohner auch mit 
(noch) leerer Bausubstanz identifizieren.  

Unsere Idee: Macht eine Straßengalerie 
draus.  

Die Idee besteht darin, Kinder, Jugendliche 
und Künstler im Rahmen von Workshops in 
Schulen oder bei Veranstaltungen, auf vor-
formatierte und grundierte Holzwerkstoffplat-
ten Bilder malen zu lassen und diese an den 
Fensteröffnungen leer stehender Häuser an 
der Zietenstraße und den angrenzenden 
Straßen zu befestigen. Diese gestalteten  
Flächen im öffentlichen Raum sollen Ausdruck 
dafür geben, welches Potential an Kreativität 
und Einfallsreichtum in diesem Stadtteil 
steckt. Durch die Beteiligung der Kinder und 
Jugendlichen sollen über die Eltern möglichst 
viele BewohnerInnen in das Konzept einbe-
zogen werden und somit die Selbstwahrneh-
mung und Wertschätzung für den öffentlichen 
Raum im Stadtteil erhöht werden. Bisher 
wurden bereits über 60 Tafeln zur Beplan-
kung von Fenstern bemalt! Aber es soll wei-
ter gehen. 

 

Aufruf an alle Schulen und Vereine 
Wir rufen Schulen, Vereine und alle Gruppen 
auf, sich an diesem Projekt zu beteiligen. 
Dabei zählen wir auf Multiplikatoreffekte. 
Macht dieses Projekt zu Eurem Projekt und 
sucht Unterstützer oder weitere Fördermittel-
geber. Denn die Aufgabe können wir nicht 
alleine bewältigen, das sprengt auch unseren 
personellen und finanziellen Rahmen. Die 
einzigen Vorgaben bestehen im Trägermate-
rial für die Platten sowie für die einzuhalten-
den Größen. 
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 Diese Daten bekommt ihr von uns. Der bisher gezählte Bedarf Zietenstraße und angren-
zende Straßen liegt bei weit über 100 Fenstern und Türen nur im Erdgeschossbereich, 
also mehr als ausreichend Platz für viele bunte Ideen. 
 
Aufruf an die Künstler in Chemnitz 
 
Hiermit rufen wir auch die Künstler in Chemnitz auf, sich in das Projekt „Straßengalerie“ 
einzubringen. Kunst im öffentlichen Raum soll hier nicht nur einen Zweck erfüllen, son-
dern Ausdruck von Gestaltungswillen und Bürgerengagement sein. Wir stellen uns vor, 
dass diese einzigartige Aktion viele Besucher anziehen wird. Der Erfolg wird auch dadurch 
beeinflusst werden, wie viele „Prominente“ der Stadt sich an dieser Aktion beteiligen 
werden. 
 
Bei uns in der Zietenstraße 70 werden Räumlichkeiten frei! 
 
Die Bandmitglieder von „Beheizte Gehwege“, unserer Hausband, verlassen Chemnitz und 
ziehen studienbedingt nach Berlin. Dadurch werden im Wächterhaus Räume zur Nutzung 
frei. Die gesamte Einheit hat zwei Zimmer, Küche, Bad, insgesamt 52 m2, die Nutzung ist 
frei. Interessenten melden sich bitte bei StadtHalten, eine Besichtigung ist jederzeit mög-
lich. Der Bezug kann ab September 2010 erfolgen. 
 
 
 
 
 
 

KONTAKT : Verein  Stadthalten-Chemnitz, Zietenstraße 70 - 09130 Chemnitz
  

Beratertage: Regelmäßig jeweils montags von  14.00 -18.00 Uhr 
Ihr Ansprechpartner: Eckhard Heumeyer Tel. 0371/4817581 
E-Mail: info@stadthalten-chemnitz.de - www.stadthalten-chemnitz.de 
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